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STATISTISCHES LANDESAMT NORDRHEIN-WESTFALEN 
    

DÜSSELDORF   HEINRICHSTR. 57     

Reihe: C 2/10/IV/54 Düsseldorf, den 2. März 1955 

Einnahmen und Verbrauch in städtischen Haushaltungen 
von Arbeitnehmern, Rentnern und Unterstützungsempfängern 

4. Vierteljahr 1954 

Statistische Informationen dieser Reihe (C 2/10) erscheinen vierteljährlich. 
Jährlicher Bezugspreis DM 2,00 zuzüglich Versandkosten 

(Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet) 
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Einnahmen und Verbrauch in städtischen Haushaltungen 
von Arbeitnehmern, Rentnern und Unterstützungsempfängern 

- 4. Quartal 1954 - 

Haushaltungsn von Arbeitnehmern (mittl. Verbrauchergruppe)  

Einnahmen 

Im 4. Vj. 1954 berichteten 74 Haushaltungen von Arbeitnehmern für die Er-
hebung von Wirtschaftsrechnungen. Die Vorstände dieser Familien waren als 
Arbeiter oder Angestellte in der gewerblichen Wirtschaft und, zum geringe-

ren Teil, im Öffentlichen Dienst beschäftigt. Gegenüber dem gleichen Zeit-

raum des Jahres 1953 hat sich der Anteil der ausgabefähigen Einnahmen an 

den Bruttoeinnahmen mit 88,9 vH kaum geändert. Auch zwischen den einzelnen 

Einnahmepositionen verschoben sich die Anteile nur unwesentlich. Der Anteil 
des Bruttoarbeitseinkommens des Haushaltungsvorstandes ging um 4 vH zurück, 
während sich der Einkommensanteil mitverdienender Jugendlicher erhöhte. Das 

Anwachsen der "Sonstigen Einnahmen" ist zufallsbedingt und auf die Auszah-

lung eines größeren Erbanteils an eine Haushaltung zurückzuführen. Die 
absoluten Beträge der durchschnittlichen ausgabefähigen Einnahmen je Haus-

haltung erhöhten sich, zu einem großen Teil aufgrund der im Laufe des Jahres 
1954 eingetretenen Gehalts- und Lohnverbesserungen, von 491 DM auf 543 DM 
und damit um rd. 10 vH. Die Unterschiede in den Einnahmen der Haushaltungen 

gegenüber dem 3. Vj. 1954 sind die Folge von Weihnachtszuwendungene  die den 
Arbeitern und Angestellten der gewerblichen Wirtschaft sowie den Angehörigen 

des Öffentlichen Dienstes ausgezahlt wurden. 

Ausgaben 

Die Aufwendungen für die Gesamtlebenshaltung nahmen um 13,2 vH (von 466 DM 

im 4. Vj. 1953 auf 527 DM im gleichen Zeitraum 1954) zu. Dabei zeigen die 

einzelnen Bedarfsgruppen eine unterschiedliche Entwicklung. überdurchschnitt-

lich erhöhten sich gegenüber dem Vergleichsquartal die Ausgaben bei den Be-

darfsgruppen Heizung und Beleuchtung, Hausrat und Verkehr. Sie finden ihre 

Ursache für Heizup.g uhd Beleuchtung in der Erhöhung der Kohlenpreise auf-

grund dei. ab April v.J. erfolgten Aufhebung des Sondertarifs für den Haus-

brand. Aber auch die Dieferüngen von Deputatkohlen an einige berichterstat-
tende Bergarbeiterfamilien, die erst im Juli 1954 in die' Erhebung einbezo-

gen wurden, beeinflussen das Ergebnis, da diese Haushaltungen an Brennmate-

rial naturgemäß mehr verbrauchen als die übrigen Arbeitnehmer. Im Gegensatz 

zu der Entwicklung der Vorjahre wurden die Mehreinnahmen gegenüber dem 4. 

Quartal 1953 in stärkerem Maße zur Anschaffung von Hausrat verwandt. Als 

Folge der erwähnten Umstände ging der Anteil der anderen Ausgabepositionen 

an den Gesamtausgaben - darunter auch für Bekleidung - mehr oder weniger 

zurück, obwohl aufgrund der höheren Einnahmen die absoluten Ausgabebeträge 

im einzelnen angewachsen sind. Vergleicht man insbesondere die Aufwands-

quoten für Nahrungsmittel, so kennzeiehnet die fallende Tendenz den gestie-

genen Lebensstandard der buchführenden Arbeitnehmerhaushaltungen. 
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Der mengenmässige Verbrauch an Nahrungsmitteln 

Ein Vergleich der im Durchschnitt der Monate Oktober bis Dezember 1954 
je Haushaltung verbrauchten Mengen mit dem Verbrauch des 4, Vj. 1953 
zeigt, daß im Berichtsquartal der Verzehr von fast allen Nahrungsmit-
teln gestiegen ist. Lediglich der Verbrauch an Schmalz, Kartoffeln, 
einigen Nährmitteln und Zucker erreichte nicht die Höhe des 4. Vj. 1953• 

Rentner und Unterstützungsempfänger (untere Verbrauchergruppe)  

Die Haupteinnahmen der Renten- und Unterstützungsempfänger gingen im 
Durchschnitt der 37 in die Erhebung einbezogenen Haushaltungen gegen-
über dem 4. Vj. 1953 um 7 DM zurück. Dieser Rückgang spiegelt sich 
auch in den Gesamteinnahmen der Haushaltungen wider, die im monatlichen 
Durchschnitt um ungefähr den gleichen Betrag auf 226 DM im 4. Vj. 1954 
fielen. Diese Entwicklung ist durch den Wechsel einiger Haushaltungen 
während des Berichtsquartals bedingt. Aus dem gleichen Grunde verrin-
gerten sich auch die Nebeneinnahmen, die den Familien aus gelegentlicher 
Arbeit zuflossen. Dagegen erhöhten sich die Einkünfte bereits berufs-
tätiger Kinder sowie die privaten Unterstützungen um - absolut gesehen - 
geringfügke Beträge. 

Ausgaben 

Die geringeren Einnahmen zwangen offensichtlich die Haushaltungen zu 
Beschränkungen bei einigen Bedarfsgruppen, durch die die Aufwendungen 
für die Wohnung und ihre Instandsetzung, für Hausrat und Bekleidung 
sowie für Bildung und Unterhaltung absolut und relativ zurückgegangen 
sind. Erhöht haben sich dagegen die Aufwendungen für Nahrungsmittel, 
für Heizung und Beleuchtung sowie für Reinigung und Körperpflege, wäh-
rend die Positionen Genußmittel und Verkehr kaum Abweichungen aufwei-
sen. 

Der mengenmässige Verbrauch an Nahrungsmitteln 

Ein Vergleich der monatlichen Durchschnittsergebnisse mit denen des 
4. Vj. 1953 ergibt, daß im Berichtsquartal von Rentner- und Unter-
stützungsempfängerhaushaltungen Milch, Butter, Käse, Nährmittel und 
Zucker - allerdings nur in geringem Umfang - mehr gekauft wurden. Alle 
anderen Nahrungsmittel zeigen gegenüber dem 4. Vj. 1953 niedrigere 
Verbrauchsmengen. 



Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in Haushaltungen von Arbeitnehmern 1) 

4. Vierteljahr 4. Vierteljahr 3. Vierteljahr Zeitraum 
107453-30.6c54 

(Erheb ungs äahr ) 
1954 1953 1954 

Art der Einnahmen Zahl der erfaßten Haushaltungen 
bzw. Ausgaben 74 76 73 73 

DM vH DM vH DM vH DM vH 

Einnahmen 

Bruttoarbeitseinkommen 
des Haushaltungsvorstandes 
aus Hauptberuf  • 5o8,97 83,4 483,72 87,5 433,84 87,22 433,51 87t6 
aus Nebenerwerb  3,2o o,5 2,42 o,4 1,94 ',4 2,56 o,6 

der Ehefrau . 0 OOOOOO 9,24 1,5 8,27 1,5 7,21 1,4 5,43 1,1 
der Kinder  27,74 4,6 18,22 3,3 21,68 4,4 19,47 3,9 

Zusammen 549,15 90,0 512,63 92,7 464,67 93,2 460,97 93,2 

Eigene Bewirtschaftung 2) 1,09 0,2 1,56 o,3 4,6o o,9 2,87 o,6 
Unterstützungen aus öffentlichen 
und gemeinnützigen Einrichtungen 15,96 2,6 13,48 2,5 8,40 1,7 8,85 1,8 

Private Unterstützungen . 11,85 1,9 10,15 1,8 7,27 1,5 6,56 1,3 
Sonstige Einnahmen 3)  . . . 32,32 5,3 14,99 2,7 13,73 2,7 15,44 3,1 

Bruttoeinnahmen ins ge s amt 4)  . 610,37 100,0 552,81 loo,o 498,67 100,0 494,69 100,0 

Abzüge 

Lohn-- und Einkommensteuer5) 17,16 2,8 14,21 2,6 13,77 2,8 12,76 2,6 
Sonstige Steuern 6) • • 2,15 o,4 1,88 o,3 1,8o 0,3 1,73 o,4 
Gesetzliche Versicherungen . 46,40 7,9 45,75 8,3 47,00 9,4 44,18 8,9 

Zusammen 67,71 11,1 61,84 11,2 62,57 12,5 58,67 11,9 

Ausgabefähige Einnahmen insges.4 ) 542,66 88,9 490997 88,8 436,10 87,5 436,o2 88,1 

Ausgaben 

Nahrungsmittel  215,70 40,9 197,95 42,5 190,19 45,o 182,26 44,2 
Genußmittel . 35,51 6,7 34,24 7,4 27,51 6,5 30,47 7,4 
Wohnung7) . . • • 37,84 7,2 35,30 7,6 36,47 8,6 36,26 8,8 
Hausrat  47,99 9,1 29,91 6,4 33,7o 8,o 26,62 6,5 
Heizung und Beleuchtung . 30,17 5,7 18,o4 3,9 22,86 5,4 19,28 4,7 
Bekleidung  95,18 18,1 9o,75 19,5 43,56 10,3 63,32 15,3 
Reinigung und Körperpflege . 17,45 3,3 17,3o 3,7 16,41 3,9 17,37 4,2 
Bildung und Unterhaltung . . 38,20 7,2 35,47 7,6 39,94 9,4 29,o6 7,o 
Verkehr  9,28 1,8 6,71 1,4 12,09 2,9 7,91 1,9 

Gesamtlebenshaltung . . 527,32 loo,o 465,67 loo,o 422,73 loo‚o 412,55 loo,o 

Sonstige Ausgaben 8)  . • 8,o4 7,72 4,22 6,58 

Verbrauchsausgaben insgesamt9) 535,36 473,39 426,95 419,13 • 

1) Vierköpfige Haushaltungen von Arbeitern und Angestellten der gewerblichen Nirtschaft und des Öffentlichen Dienstes 
mit monatlichen Verbrauchsausgaben zwischen 275 und 450 DM. - 2) Einnahmen aks Gartenbewirtschaftung und Kleinvieh-
haltung. - 3) Renten Pensionen, Zufallseinnahmen wie Spielgewinne u.ä. - 4 Ohne Einnahmen aus Schuldenaufnahme, 
Abhebungen von Sparkonten, Verkauf und Tausche - 5) Einschl. Kirchensteuere - 6) Einschle Notopfer Berlin. - 7) Abzüg-
lich Einnahmen aus Untervermietung.-C) Ausgaben für Gartenbewirtschaftung u:id Kleinviehhaltung, Geschenkep hauswirt-
schaftliche Dienstleistungen, Verluste u.ä. - 9) Ohne Steuern und Aufwendungen für gesetzliche und private Versiche-
rungen, Schuldentilgung und Einzahlungen auf Sparkonten. 
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in Haushaltungen von Arbeitnehmern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

4. Vierteljahr 4. Vierteljahr 3. Vierteljahr Zeitraum 
1.7.53-3e.6.54 
(Erhebungsjahr) 
Menge DM 

1954 1953 1954 
Menge DM Menge DM Menge DM 

Milch, Milchprodukte, Eier 45,65 4o,11 43,89 4o,71 

davon: 

Milch  
davon: 

17,62 15,87 16,53 15,52 

Vollmilch  1 35,093 14,61 30,57e 11,59 33,940 13,42 50,216 11,46 

Mager-, Buttermilch. 1 0,104 o,o2 0,120 o,02 1,324 0,27 0,831 o,16 

Kondensierte Milch kg 1,o69 2,o5 0,809 1,58 0,915 1,68 0,838 1,62 

Sahne, Rahm  1 o,190 0,?7 0,178 0,74 o,265 1,o7 0,229 0,95 

Sonstige Milch  kg o,112 o,17 3,297 1,94 o,o37 0,09 2,249 1,33 

Butter  tt 1,618 10,63 1,475 9,12 1,662 10,27 1,410 8,67 

Käse  
davon: 

tl 1,689 6,54 1,555 5,92 1,672 6,10 1,65o 6,05 

Fett-, Voll- und 
Halbfettkäse  1,246 5,89 1,174 5,40 1,192 5,42 1,156 5,36 

Magerkäse 0,078 o,17 0,051 0,10 0,074 0,15 0,075 o,15 

Quark . ft o,365 o,48 0,330 o,42 0,4o6 0,53 0,419 0,54 

Eier  Stück 44 10,86 37 9,20 47 10,99 47 10,47 

Fette (o. Butter)  kg 6,191 13,36 6,135 13,61 5,530 11,99 5,875 13,13 

davon: 

Tier— u. gemischte Fette  

davon: 

lt 5,005 10,63 5,o78 11,07 4,397 9,32 4,825 10,59 

Rohfette  11 0,141 0,37 0,114 0,30 o,119 o,28 o,117 0,29 

Schmalz  11 0,413 1,23 0,528 1,49 o,366 1,11 0,489 1,4o 

Margarine  11 4,451 9,o3 4,436 9,28 3,912 7,93 4,219 8,90 

Pflanzl. Öle und Fette . 

davon: 

lt 1,186 2,73 1,057 2,54 1,133 2,67 1,o50 2,54 

Speiseöl  o,882 1,97 o,815 1,95 o,869 2,01 0,810 1,94 

Pflanzenfette  

Fleisch und Fleischwaren . . 

11 

ft 

0,304 

11,964 

o,76 

57,94 

0,242 

1o•918 

o,59 

52,56 

o,264 

9,230 

o,66 

45,36 

0240 

9,896 

0,6o 

47,54 
davon: 
Rindfleisch  lt 1,658 8,03 1,574 7,31 1,412 6,84 1,50o 6,97 

Schweinefleisch  ft 1,379 7,10 1,354 6,98 1,072 5,63 1,281 6,58 

Kalbfleisch  o,119 o,63 0,123 o,63 0,130 0,70 o,104 0,53 
Hackfleisch  11 0,642 3,24 o,486 2,38 0,596 3,04 0,489 2,41 

Speck 11 1,143 5,31 1,118 5,24 0,969 4,54 1,o68 4,89 
Schinken  ft o,396 3,08 0,349 2,7o o,265 2,24 0,318 2,47 

Wurst und Wurstwaren.. . lt 4,620 23,89 4,431 22,31 3,729 19,2o 4,021 20,3o 

Sonstiges  lt 2,0o7 6,66 1,483 5,01 1,037 3,17 1,115 3,39 

Fisch und Fischwaren. . . 11 2,604 4,51 2,239 3,72 1,639 2,96 1,723 3,15 

davon: 

Frische Fische . . 
lt 1,139 1,48 1,158 1,41 0,717 1,11 0,834 1,2o 

Fischdauerwaren, . 

darunter: 

lt 1,356 2,8o o,976 2,17 0,833 1,62 o,827 1,82 

Salzheringe . . . . 0,504 0,55 0,351 o,41 o,282 0,29 0,294 0,34 

Sonst. Fischgerichte .  11 0,109 o1 23 0,1°5 o,14 o,o89 0,23 0,062 0,13 

Brot und Backwaren  11 27,322 27,56 26,952 25,72 27,213 25,58 27,090 24,85 

davon: 

Roggen-, Grau-, Misch-
und Schwarzbrot  20,406 14,68 20,495 14,51 20,999 14,74 20,802 14,72 

Weißbrot u. Kleingebäck. 11 5,285 5,82 5,117 5,62 4,919 5,50 5,179 5,6o 

Sonstiges Backwerk . . . lt 1,731 7,o6 1,340 5,59 1,295 5,34 1,1o9 4,53 

Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in Haushaltungen von Arbeitnehmern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

4. Vierteljahr 4c, Vierteljahr 3. Vierteljahr 
-11.7153-30‘6.54 

Zeitraum 

(Erhebungsjahr) 
Menge DM 

1954 1953 1954 
Menge DM 'erb e DM Menge DM 

Nährmittel 1) J 4 kg 5,62o 7,68 5;753 7,48 5;112 7,03 5,240 7,01 

davon: 
Mehl . . . , . n 3,599 2,84 3,737 2,88 3,095 2,46 3,275 2,55 
Reis . I, o,361 0,58 o,267 0,50 o,365 o,6o 0,295 0,54 

Hafer und Gerste. n 0,2.36 o,36 o,269 0,40 o,276 o,45 o,228 o,34 
Nudeln und Teigwaren. . n 0,751 1,10 0,823 1,o9 o,696 0,98 0,788 1,o7 

Sonstige Nährmittel . . 1, o,673 2,8o o,657 2,61 o,68o 2,54 o,654 2,51 

Kartoffeln  ,, loo,209 14,32 105,535 16,37 46,678 7,94 43,964 7,75 
Gemüse  ,, 12,747 10,o5 11,669 6,82 16,584 12,89 13,253 9,14 

davon: 
Rüben- u. Wurzelgemüse. ,, 1,816 1,03 1,753 o,61 1,622 0,99 1,410 o,61 

Kohl, Kohlrabi 2)  . n 3,482 1,69 3,423 0,92 3,171 1,72 2,833 0,99 
Bohnen  . . . . 1, 0,138 o,16 0,127 o,lo 3,409 2,51 1,381 o,81 

Erbsen  . . . ft - - - 0,675 0,53 0,162 0,13 

Gurken, Salate  n 0,822 o,76 o,790 o,65 2,148 1,82 1,708 1,49 

Sonstige Frischgemüse. I, 3,766 3,00 3,381 2,19 4,462 3,90 3,775 2,90 

Hülsenfrüchte  1, o,6o2 0,91 0,641 0,98 o,238 o,37 0,542 o,81 

Gemüsekonserven  I, 2,121 2,50 1,554 1,37 0,859 1,05 1,442 1,40 

Obst  n 17,005 14,54 15,674 13,49 22,043 16,34 15,1o2 12,33 

davon: 
Frisches Obst 3)  

davon: 

n 12,157 6,59 11,117 5,91 19,544 12,49 10,64o 6,o9 

Kernobst  ,, 11,o61 5,44 10,533 5,22 8,o76 3,85 6,672 3,55 

Steinobst  " 0,425 0,31 0,178 o,07 8,936 6,11 3,187 1,71 

Beerenobst  fl o,671 0,84 P,4o6 o,62 2,532 2,53 o,781 0,83 

Frische Südfrüchte. . r, 2,822 3,10 2,598 3,09 1,513 1,97 3,02o 3,46 

Gedörrte Südfrüchte . lt o,362 o,64 o,313 o,59 0,o98 0,17 o,181 0,33 

Nüsse, Mandeln u. dergl  ,, 0,805 2,55 0,889 2,53 0,033 0,14 o,26o o,78 

Marmeladen und Gelees . . n o,708 1,29 o,653 1,16 0,806 1,45 0,803 1,38 

Sonstige Obstkonserven. . " o,151 o,37 o,104 o,21 0,049 0,12 0,198 0,29 

Zucker u. and. Süßigkeiten. n 5,52o 14,99 5,676 14,01 5,749 11,34 5,533 11,81 

davon: 
Sirup, Kunst- und 
Bienenhonig  9 o,260 o,84 0,197 o,6o o,239 0,81 0,158 o,54 

Zucker . .  4,153 5,68 4,444 6,o7 4,847 6,6o 4,6o4 6,28 

Kakao  0,095 0,83 0,097 o,67 o,084 o,67 0,082 o,57 

Schokolade  0,535 5,39 0,468 4,72 o,170 1,75 0,292 2,84 

Andere Süßigkeiten. 0,477 2,25 0,45o 1,95 0,409 1,51 0,397 1,58 

Sonstige Nahrungsmittel und 
- 5,10 4,03 4,87 4,82 alkoholfreie Getränke . • 

darunter: 
Kaffeesurrogate  kg 0,252 o,50 0,243 0,49 0,239 o,49 0,246 0,50 

Alkoholfreie Getränke - - o,81 - - - 1,05 0,84 

Genußmittel  - - 35,51 - 34,24 - 27,51 30,47 

davon: 
Bohnenkaffee  kg 0,339 7,95 0,331 7,03 0,280 6,73 0,313 7,29 

Echter Tee  n 04012 o,43 o,olo o,36 0,0°9 0,38 o,olo o,38 

Zigarren .  - 1,62 - 2,11 - 1,23 - 1,45 

Zigaretten  - - 8,23 - 7,61 - 7,45 - 7,24 

Tabak  - - 2,79 - 3,2o - 2,53 - 3,19 

Alkoholische Getränke . - - 13,75 - 13,02 - 8,12 - 9,89 

Sonstige  - - 0,74 - 0,91 - 1,07 - 1,03 

1) Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen- und Rosenkohl. - 3) Ohne Südfrüchte. 
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Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in Haushaltungen von 
Rentnern und Unterstützungsempfängern 1) 

Art der Einnahmen 
bzw. Ausgaben 

4, Vierteljahr 4, Vierteljahr 3. Vierteljahr 
Zeitraum 

1.7.53.•30c6.54 
(Erhebungsjahr) 1954 1953 1954 

Zahl der erfaßten Haushaltungen 
37 40 36 40 

DM vH DM vH DM vH DM vH 

Einnahmen 

Versicherungen, Pensionen, 
Unterstützungen aus öffentl. 
und gemeinnützigen Einrichtungen 191,35 84,5 198,16 85,1 164,76 86,6 175,63 85,3 

Nebeneinnahmen aus Arbeit 

des Haushaltungsvorstandes . . e 2,96 1,3 6,49 2,8 5,20 2,7 6,4o 3,1 

der Ehefrau  . . . 1,42 o,6 2,83 1,2 1,24 o,7 1,88 o,9 

Arbeitseinkommen - 

der Kinder .  12,16 5,4 11,o7 4,8 11,00 5,8 11,32 5,5 

Eigene Bewirtschaftung 2)  . . 0,52 o,2 o,55 o,2 1,95 1,o 0,81 o,4 

Private Unterstützungen . . . 9,41 4,2 5,10 2,2 4,17 2,2 5,03 2,5 

Sonstige Einnahmen 3) : . e e 8,64 3,8 8,62 3,7 1,98 1,0 4,78 2,3 

Bruttoeinnahmen insgesamt 4) 226,46 loo,o 232,82 loo,o 190,3o looso 205,85 loo,o 

Ausgaben 

Nahrungsmittel  . 105,15 47,7 101,39 45,8 89,33 48,6 97,58 49,4 

Genußmittel  . 7,76 3,5 7,15 3,2 6,8o 3,7 6,43 3,3 

Wohnung 5)  25,73 11,7 27,68 12,5 24,18 13,1 25,93 13,1 

Hausrat  10,63 4,8 11,77 5,3 8,25 4,5 6,15 3,1 

Heizung und Beleuchtung  18,6c 8,4 15,23 6,9 16,67 9,1 13,14 6,7 

Bdkleidung  30,56 13,9 35,69 16,1 17,85 9,7 25,57 12,9 

Reinigung und Körperpflege . 10,17 4,6 8,2o 3,7 8,72 4,7 8,79 4,4 

Bildung und Unterhaltung  9,24 4,2 11,86 5,4 7,6o 4,1 10,15 5,1 

Verkehr . .  2,69 1,2 2,47 1,1 4,55 2,5 3,85 2,0 

Gesamtlebenshaltung 220,53 loo,o 221,44 loo,o 183,95 100,E 197,59 1OO,,J 

Sonstige Ausgaben 6)  4,53 5,72 2,53 4,36 

Verbrauchsausgaben insgesamt 7) 225,o6 c 227,16 186,48 201,95 

1) Zweiköpfige Haushaltungen mit monatlichen Verbrauchsausgaben unter 160 DM bzw dreiköpfige Haushaltungen 

unter 210 DM., wobei die Begrenzung der monatlichen Verbrauchnausgaben Im Rahmen der allgemeinen Ent
wicklung 

der Renten-- und Fürsorgebeträge als varAatel zu betrachten ist,- 2) Einnahmen. aus Gartenbewirt
schaftung und. 

Kleinviehhaltung. - 3) Zufallseinnahmen wie Suielgewinne .il är - 4 Ohne Einnahmen aus Schuldenaufnahmes  Ab--

hebungen von Sparkonten, Verkauf und Tausch. - 5) Abzüglich Einnahmen aus UntervormietungQ - 6) Aus
gaben für 

Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung, Geschenkes  hauswirtschaftliche Dienstleistungen, Verluste u. äo -

7) Ohne Steuern und Aufwendungen für gesetzliche und private Versicherungen, Schuldentilgung und Einzah
lungen 

auf Sparkonten. 
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Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern 

Nahrungs- und Genußittel 
Mengen- 
einheit 

/4 Vierteljahr Vierteliahr ,4. 3 Vierteljahr Zeitraum 
1.7.53-30.6.54 
(Erhebungsjahr) 
Menge DM 

1954 1251_ 1954 
Menge DM Menge DM Menge DM 

Milch, Milchprodukte, Eier - - 21,14 - 19,61 - 18,74 - 20,62 

davon: 

Milch  
davon: 

- 9,51 - 8,7o - 8,08 - 8,96 

Vollmilch  1 19,748 8,15 16,948 6,43 17,707 6,87 17,496 6,63 

Mager-, Buttermiloh . 1 o,265 o,o6 0,830 o,17 o,375 0,08 0,700 0,14 

Kondensierte Milch  kg 0,567 1,04 0,5c5 0,93 0,520 0,92 0,555 1,00 

Sahne, Rahm  1 o,038 0,17 o,o46 0,22 0,033 0,14 o,o50 0,23 

Sonstige Milch . . kg 0,087 o,o9 1 ,975 o,95 o,o66 0,07 1,982 o,96 

Butter  . . . n o,612 4,05 0,580 3,63 0,588 3,64 0,560 3,47 
Käse  . . . 

davon: 

ti 1,015 3,21 0,895 2,7o 0,993 2,67 0,969 2,98 

Fett-, Voll- und 
Halbfettkäse . . . . I, 0,581 2,61 

0 ,473 2,10 0,448 1,90 0,534 2,35 

Magerkäse . . . . " 0 , 039 0,08 0,078 o,16 0,068 0,14 o,o77 o,16 

Quark . . . . . • lt o,395 0,52 0 ,344 0,44 0,477 0,63 0,358 0,47 

Eier   . Stück 18 4,37 18 4,58 19 4,35 24 5,21 

Fette (o. Butter) . kg 3,529 7,56 3,617 7,9 3,137 6,68 3,633 7,94 

davon: 

Tier. und gemischte Fette 

davon: 

n 2,916 6,11 3,o61 6,54 2,529 5,23 3,039 6,53 

Rohfette . c,119 o,33 0,071 o,12 02088 o,22 o,o86 0,24 

Schmalz o,296 0,96 o,367 1,10 0,241 o,76 o,346 1,03 

Margarine . . 2,5e1 4,82 2,663 5,32 2,2oo 4; 25 2,6o7 5,26 

Pflanzl. öle und Fette ,. 

davon; 

Speiseöl . tt 

o,61 

0,463 

1,45 

1,o6 

0,556 

0 ,455 

1,36 

1,11 

0,608 

0,477 

1,45 

1,12 

0,594 

0;489 

1,41 

1,15 

Pflanzenfette, 

Fleisch und Fleischwaren" 

lt 

lt 

lt 

lt 

0,150 

5,223 

o,716 

o,761 

o,39 

22,93 

3,51 

4.01 

0,101 

5,427 

0,867 

0 ,533 

0,25 

23,30 

4, 04 

2;78 

0,131 

4,369 

o,651 

o,386 

o,33 

17,83 

3,10 

1,99 

0,105 

5,117 

o,688 

0 ,549 

o,26 

21,82 

3,2o 

2,84 

davo:n2 
Rindfleisch . , 

Schweinefleisch . . 

Kalbfleisch lt o,070 0,38 o,o88 o,46 0,107 o,57 o,o89 0,46 

Hackfleisch 0 

Speck . .... 

lt 

tt 

0,223 

o,57 

1,08 

2,58 

o,235 

0,625 

1,11 

2,76 

0,239 

0,549 

1,15 

2,46 

o,265 

0,653 

1,26 

2,83 

Schinken  tt o,136 1,05 o,13o 1,02 0,085 o,65 o,129 1,00 

Wurst und Wurstwaren. lt 1,714 7,98 2,002 8,95 1,488 6,34 1,893 8,6o 

Sonstiges  

Fisch und Fischwaren . . lt 

1,o33 

1,325 

2,34 

2,29 

0,949 

1,365 

2,18 

1,99 

o,864 

0,918 

1,57 

1,42 

o1851 

1,233 

1,63 

1,92 

davon: 

Frische Fische . . . 

Fischdauerwaren 
darunter: 

lt 

lt 

o,536 

0,773 

o,88 

1 ,35 

o,625 

o,701 

0,81 

1,o8 

o,295 

o,618 

0,47 
o,94 

o,587 

0,621 

o,8o 

1,o6 

Salzheringe . . . tt 0,352 0,43 o,343 0,36 0,331 0 ,57 o,323 0,55 

Sonst. Fischgerichte. . o,o16 o,o6 0,039 o,lo o,005 o,ol o,o25 0,06 

Brot und Backwaren . . . 16,878 14,88 16,925 14,78 15,251 12,90 17,284 14,73 

davon: 

Roggen-, Grau-, Misch-
und Schwarzbrot  lt 12,990 9,37 12,294 8,66 11,33o 8,o2 12,884 8 ,99 

Weißbrot und Kleingebäck. " 3,383 3,61 4,122 4,19 3,58o 3,64 3,983 4,10 

Sonstiges Backwerk . . . m o,5o5 1,90 0,509 1 ,93 0,341 1,24 0,417 1,64 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

4, Vierteljahr 4. Vierteljahr 3. Vierteljahr Zeitraum 
1.7.53-30.6.54 
(Erhebungsjahr) 
Menge DM 

1954 1953 1954 
Menge DM Menge DM Menge DM 

Nährmittel 1) kg 4,308 5,29 3,448 4,58 3,345 4,50 3,550 4,65 
davon: 

Mehl  ft 2,677 2,o7 2,15o 1,71 1,745 1,43 2,o88 1,65 
Reis  ft 0,371 0,63 0,240 0 ,43 0,327 0 ,55 o,288 0,50 
Hafer und Gerste  ft 0,421 0,58 0,318 0,42 0,352 0,50 0,335 0,45 
Nudeln und Teigwaren lt 0,480 o,68 o,466 o,66 0,505 o,66 0,510 o,69 
Sonstige Nährmittel tt 0,359 1,33 0,274 1,36 o,416 1,36 0,309 1,36 

Kartoffeln  59,695 8,63 61,446 9,46 25,704 4,69 29,231 5,28 

Gemüse ft 9,034 6,85 9,930 5,47 11,1o2 8,41 10,377 6,78 
davon: 

Rüben- u. Wurzelgemüse 

Kohl, Kohlrabi 2)  • • • 

ft 1,346 

2,451 

0,8o 

1,21 
1,499 

2,444 

0,55 
o,72 

1,303 

2,211 

o,8o 

1,16 

1,235 

2,043 

0,55 

0,71 
Bohnen ...... lt 0,035 0,04 0 , 057 o,o6 2,038 1,61 0,764 0,45 
Erbsen  tt o,314 0,25 0,067 0,05 
Gurken, Salate  0,403 0,54 o,622 0,48 1,430 1,25 1,182 1,02 
Sonstiges Frischgemüse ft 3,194 2,34 3,584 1,98 2,992 2,18 3,439 2,32 
Hülsenfrüchte  ft 

0,459 0,73 o,396 o,63 0,312 0,50 0,414 o,66 
Gemüsekonserven  ft 1,146 1,19 1,328 1,o5 o,5o2 o,46 1,233 1,o2 

Obst  

11 

6,624 

4,389 

6,12 

2,26 

7,149 

4,943 

5,89 

2,50 

7,773 

6,416 

5,92 

3,96 

7,309 

4,898 

5,81 

2,61 

davon: 

Frisches Obst 3)  

davon: 

Kernobst  tt 3,965 2,01 4,786 2,38 2,673 1,43 3,330 1,73 
Steinobst  tt 0,424 0,25 0 , 095 0,04 2,951 1,88 1,342 o,67 
Beerenobst  o,o62 0,08 0 ,792 0,65 o,226 o,21 

Frische Südfrüchte . . lt 1,176 1,57 1,172 1,31 o,619 o,77 1,515 1,64 
Gedörrte Südfrüchte. . ft 0,167 0 ,54 0 ,130 0,25 0,071 o,11 0,108 o,18 
Nüsse, Mandeln u. dergl. tt o,268 o,92 0,341 0,95 o,007 0 , 04 0,098 0,29 

Marmeladen und Gelees. . ft o,567 o,92 o,481 o,76 0,625 0,97 0,580 o,93 
Sonstige Obstkonserven . ft 0,057 0,11 o,o82 o,12 01035 0,07 0,110 o,16 

Zucker u. and. Süßigkeiten . 51 3,731 7,35 3,286 6,5o 3,663 5,87 3,368 6,o3 
davon: 

Sirup, Kunst- u. Bienenhonig lt 0,194 0,70 o,192 0,59 0,054 o,21 0,175 0,53 
Zucker  lt 3,253 4,46 2,779 3,81 3,471 4,75 2,971 4,o6 
Kakao  ft 0,053 0,49 o,o65 0,47 0,045 o,42 o,o66 o,48 

Schokolade  lt 0,119 1,21 o,128 1,13 o,o21 o,22 o,c64 0,58 
Andere Süßigkeiten . . o,112 0,49 o,122 0,50 o,072 0,27 0,092 0,38 

Sonstige Nahrungsmittel und 
2,11 1,90 2,37 2,00 alkoholfreie Getränke . 

darunter: 

Kaffeesurrogate . . . . . kg 0,194 0 ,39 o,201 o,40 0,201 o,41 o,211 0,42 
Alkoholfreie Getränke. 0,32 0,29 o,28 

Genußmittel  7,76 7,15 ede 6,8o 6,43 

davon: 

Bohnenkaffee . . . • • • kg o,156 3,78 o,161 3,5o 6,146 3,75 0,147 3,48 
Echter Tee  0,007 0,23 o,008 o,26 0,006 0,23 0,007 o,23 

Zigarren  0,27 o,31 0,15 o,18 

Zigaretten  o,67 0,54 0,51 o,46 

Tabak . .  0,78 o,82 o,76 0,75 
Alkoholische Getränke • 1,72 1,38 o,75 o,96 

Sonstige  o,31 0,34 0,65 •••• 0 ,37 

1') Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen- und Rosenkohl.- 3) Ohne Südfrüchte. 
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